
für die Erzdiücefe Frei bürg. 
,ro. 10 Freiburg, den 8. Mai 1872. XVI. Jahrgang. 

Die Frankatur von Poststücken betr. 

Nr. 3507. An sämmtliche Erzbischöfliche Decanate, Cammerariate und Pfarrämter: 
Wir veranlassen die kirchlichen Behörden, welche Fahrpoststücke anher einsenden oder Einzahlungen bei der Post machen, 
am Orte bet Aufgabe resp. @in3#un9 DoHßüiibig ;u fraidiren, b. ^ Mos baß W), jonbern au^ bie 0eße%' 

gebühr in Baarem oder in Marken zu bezahlen. 
Zum Beweis, daß die Bestellgebühr von den absendenden Behörden bezahlt wurde, ist auf der Adresse die Bezeichnung 

„einschließlich der Bestellgebühr" unter Angabe des hiefür ausgelegten Betrags von 2, 4 oder 6 Kreuzern beizusetzen. 
Freiburg, den 25. April 1872. 

Erzbischöfl. Capitels-Vicariat. 

Das Budget des Katholischen Oberstistungsraths und der Erzbischöflichen Bauämter für die Jahre 
1872 und 1873, hier insbesondere die Regickassebeiträge der kathol. Ortsstiftungen betr. 

Nr. 8403. Den katholischen Stiftungs-Commissionen wird anmit eröffnet, daß der Umlagefuß für die Regiekassebeiträge 
der kirchlichen Ortsstiftungen zur Deckung des budgetmäßigen Aufwandes diesseitiger Stelle und 'der beiden Erzbischöfl. Bau- 
ömter in ben 3#en 1872 unb 1873 burd) @rkß be8 GapM9,%Sicarwt6 born 18. [. %r. 3132 in ®cm# 
heit vorausgegangener höchster Entschließung aus Großh. Staatsministerium vom 3. l. Mts. Nr. 838 auf jährlich zwei 
Kreuzer vom Gulden des Matrikularanschlags festgesetzt worden ist. 

Die einzelnen Umlagefordcrungszcttel mit Angabe: 
a) des betreffenden Matrikularanschlags, 
b) des hieraus zu entrichtenden Regiekassebeitrags, 
c) der Stelle, an welche das Geld portofrei abzuliefern ist, 

werden den Stiftungs-Commissionen von hier aus zukommen. Hiebei machen wir darauf aufmerksam, daß eine Ersparniß an 
Postporto erzielt wird, wenn an Orten, wo mehrere Fonds vorhanden sind, die Regiekassebeiträge für sämmtliche kirchliche Orts- 
stiftungen in gemeinsamer Geldsendung unter Anschluß der Forderungszeitel von dem Verrechnet des Hauptfonds 
entrichtet werden. Die desfallsige Anordnung bleibt den einzelnen Stiftungs-Commissionen überlassen und ist solche nach Ein- 
kunft der Umlageforderungszettel zu treffen. 

Für Freimachung der Quittungen sind jeder Geldsendung noch drei Kreuzer beizulegen. 
Karlsruhe, den 26. April 1872. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Schaible. Feederle. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Hubertshofen, Decanats Villingen, (wiederholt), mit einem Einkommen von 800 fl. 
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Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königl ich e 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdessclben innerhalb 
sechs Wochen bei Großyerzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Langencnslingen, Decanats Beringen. 

Benzingen, Decanats Beringen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Fürsten Carl Anton von Hohenzollern gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen 
bei der Fürstlichen Hofkammcr in Sigmaringen einzureichen. 

III. 

Jppingen, Decanats Geisingcn, (wiederholt), mit einem Einkommen von beiläufig 800 fl. und mit der Verbindlichkeit, 
den Rest einer Provisoriumsschnld mit 55 fl. 45 kr. durch eine jährliche Zahlung von 15 fl. auf Capital und 
Zins zu tilgen und eine weitere Schuld von 71 fl. 33 kr. einstweilen mit 4% zu verzinsen und nach Weg- 
fall der erstern ebenfalls durch eine jährliche Zahlung von 15 fl. auf Capital und Zins abzutragen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und au Seine Durchlaucht den 
Fürsten von Fürstenberg gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen bei der Fürstlichen Domänen- 
kanzlci in Donaueschingen einzureichen. 

PfriindebeseHungen. 

Seine Bischöflichen Gnaden, der Hochwürdigstc Herr Erzbisthumsvcrwcscr haben die Pfarrei Sasbach, Decanats Otters- 
weier, dem Decan und seitherigen Pfarrer Franz Xaver Lender von Schwarzach verliehen und ist derselbe den 17. April 
l. I. investirt worden. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der von Seiner Bischöflichen Gnaden, dem 
Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverwcscr in Vorschlag gebrachten drei Bewerber den Decan und seitherigen Pfarrer Anton 
Sch äffer in Tiefenbroun auf die Pfarrei Malsch, Decanats Ettlingen, dcsignirt und ist derselbe den 18. April d. I. investirt 
worden. 

Seine Bischöflichen Gnaden, der Hochwürdigste Herr Erzbisthnmsverwcser haben die Pfarrei Singen, Decanats Hegau, 
dem seitherigen Pfarrverweser Georg Ncugart in Sasbach, verliehen und hat derselbe den 18. April l. I. die canonischc 
Institution erhalten. 

Seine Bischöflichen Gnaden, der Hochwürdigstc Herr Erzbisthumsvcrweser haben die Pfarrei Büchig, Decanats Bruchsal, 
dem bisherigen Pfarrverweser Franz Xaver Haas in Osterburken verliehen und hat derselbe den 22. April d. I. die cano- 
nische Institution erhalten. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Karlsdorf, Decanats Bruchsal, 
präsentirtcn seitherigen Pfarrverweser Otto Klingele in Singen wurde den 23. April d. I. die canonischc Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Forchheim, Decanats Endingen, 
präsentirtcn seitherigen Pfarrer Johann Resch in Lausheim wurde den 23. April d. I. die canonischc Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großhcrzvg auf die Pfarrei Ebringen, Decanats Breisach, 
präsentirtcn seitherigen Pfarrer Franz Xaver Dirhold in Wollmatingen wurde den 23. April d. I. die canonischc Insti- 
tution ertheilt. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Ernst zu Leiningen auf die Pfarrei Osterburken, Decanats Buchen präsen- 
tirten seitherigen Pfarrer Willibald Friedrich in Dallau wurde den 23. April d. I. die canonischc Institution ertheilt. 
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Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Dnrchlanchtigsten Großherzog ans die Pfarrei Weilersbach, Decanats Triberg, 
präscntirtcn seitherigen Pfarrverweser Carl Gaßner in Unterwittighausen wurde den 24. April l. I- die canomsche Institution 
ertheilt. 

©erne 0if4ößt4cn ®nabcn, ber $o4mürbigß( $err Gr;b^0t^um@oermefer ^6(11 bie #trei Unt(rmittig^aufen, 

Sauba, bcmDccan unb sengen #rrer Martin $oHermObemi#abtmIie#^ iß beruhe ben 24. #,( 
1. I. investirt worden. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Erwein von der Lehen auf die Pfarrei Reichenbach, Decanats Lahr, prasen- 

Ürtcn #rTbermefer griebri4 Sußng Äne^t Me# mürbe ben 30. ÄprK t. 3. bie canon#e Snßitution 
ertheilt. 

Dem von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Carl Heinrich zu Löwenstein-Wertheim - Rosenberg und Seiner Durchlaucht 

bm Fürsten bon 8ömcnße^n,^ert^eim#eubenber8 auf bte #^6: ^in*en^ofen, S)ecanat0 Rtau%tm, pmßuttrt(i, 
bisherigen Pfarrverweser Andreas Heffner in Steinbach wurde dcu 30. April l. I. die canomsche Institution ertheilt. 

©eine 0tfW# (Bnaben, bet $o4mörbigße $err @r3bigt^um0oermefcr #en bie Pfarrei ®t. Märgen, S%canat0 

0«^^, bem ((^6118(11 #^(^([(6 Ma; Säget an ber St. Martiii0pfarm Sretburg ber^ie^en unb iß betfelbe ben 
2. Mai l. I. investirt worden. 

Dem bon Seiner Dur4^au4t bem gürßen Satt Ggon &u gürßenberg ans bie Gtabtpfarrei %eußabt, DeeanaM ^ißingen, 
prüfentirten bißberigen 0eneßeium0bermefet ßarl %nton Dinger am Münster in ßreibutg mürbe beit 2. Mai L 3. bie 

canomsche Institution ertheilt. 

Seine Rihtigüdje $0# ber Durdßaudßtgße (Bn#ctaog haben aug ber 3«^ ber bon Semer 0ifd)oßid;en ®nabeu, bem 
Ao4mürb:gßen $errn e^bi0^^um0b(meßr in ^orMtag gebraßten brei «emerber ben feßberigen #rrer tBenebift JaH in 
Scherzingen auf die Pfarrei Amoltern, Decanats Endingen, designirt und hat derselbe den 2. Mai l. 3. die canomsche 3n,ti- 

tution erhalten. 

Resignation. 

Seine 0if4bßi4en ©naben, ber $o#ürbigße $err @rabi0ibum0bermefer haben unterm 2. Mai b. 3- bie SReßgnation 

beß #^0 Sohann tBaßtiß @hrhfoßomu0 ßahenmaher auf bie #rrei 9%inheim, 3)ecanat0 mtgau, acceßtirt. 

Dienst ernenn un g en. 

Mit GrW Gnbifc%bß. @0^^0^1(000(60 born 11. Mär; (. 3. %. 2951 mürben Pfarrer Gbuarb Wörter in iBagg, 
^rß unb #rrer 3o^ann%e^omud^^Uin Stoffen gu erabif4bßi4cnS4ulinfßectoren beg 2anbeaßite[0Otter0meier 
ernannt. 

Mit 6r(aß @rabif4öß. GapiMg^ieariateg born 2. Mai b. 3. %r. 3683 mürbe #rret Mo; Säger in St. Märgen 

zum Erzbischösl. Schnlinspector für die Rcgiunkel Thal und Wald im Decanat Breisach ernannt. 

Von dem venerabeln Landcapitcl Ottersweier wurde Pfarrer Eduard Wörter in Wagshurst zum Defimtor erwählt 

und mit Erlaß Erzbischöfl. Capitels-Vicariates vom 2. Mai d. I. Nr. 3795 bestätigt. 

Anweisung der Pfarrverweser und Vicare. 

Den 14. März: Alois H essn er, Vicar in Hemsbach i. g. E. nach Neckarau. 
Den 27. März: Joses Barth, Pfarrverweser in Heddesheim i. g. E. nach Assamstadt. 
Den 30. März: Franz Weniger, Pfarrverweser in Ketsch i. g. E. nach Tiefenbronn. 

Franz Lutz, Pfarrverweser in Malsch i. g. E. nach Ketsch. 
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Den 30. März: Josef Stapf, Vicar in Ersingen i. g. E. nach Malsch, Der. Ettlingen. 

Martin Noe, Vicar in Neuhausen i. g. E. nach Ersingen. 

Den 4. April: Max Berberich, Pfarrverweser in Büchig i. g. E. nach Eppingen. 

Adam Halbig, Caplaneiverweser in Säckingen als Pfarrverweser nach Lauda. 

Johann Brogle, Pfarrverweser in Forchheim i. g. E. nach Schwarzach. 

Felix Winterhalter, Pfarrverweser in Rickenbach i. g. E. nach Lausheim. 

Anton Werni, Pfarrverweser in Ebringen als Curat nach Bürgeln. 

Valentin Schork, Pfarrverweser in Winzenhofen i. g. E- nach Obcrwittstadt. 

Anton Hammrich, Vicar in Lauda als Beneficiumsverweser daselbst. 

Den 8. April: Sebald Droll, Pfarrverweser in Karlsdorf i. g. E. nach Biberach. 

Karl Willi, Pfarrverweser in Schlierstadt i. g. E. nach Steinbach. 

Adolf Oesterle, Pfarrverweser in Bauerbach i. g. E. nach Dallau. 

Emil Glattfelder, Pfarrverweser in Amoltern i. g. E. nach Blcibach. 

Den 18. April: Xaver Burkhart, Pfarrverweser in Ucberlingen a. R. i. g. E. nach Weier bei Offenburg. 

Josef Kilsperger, Beneficiumsverweser in Bickesheim als Pfarrverweser nach Scherzingen. 

Vincenz Duttlingcr, Vicar in Waldau i. g. E. nach Sasbach. 
Den 25. April: Franz Beutler. Cooperator an der St. Martinspfarrei in Freiburg als Pfarrverweser daselbst. 

Theodor Brüschle, Pfarrverweser in St. Margen i. g. E. nach Lembach. 

Rudolf Fink, Vicar in Stühlingen als Pfarrverweser nach Göggingen. 

Karl Nörber, Vicar in Gengenbach als Cooperator an die St. Martinspfarrei in Freiburg. 
Den 27. April: Wilhelm Hamme rlc, Vicar zu Minseln i. g. E. nach Grafenhausen, Dec. Lahr. 

Alphons Allgaier, Pfarrverweser in Lembach i. g. E. nach Obersäckingen. 
Den 2. Mai: Leopold Keim, Vicar in.Königheim i. g. E. nach Osterburken. 

Sterbfälle. 

Den 26. April: Johann Baptist Linsi, Decan des Capitels Meßkirch und Pfarrer in Göggingen. 

Den 5. April: Salesia Hummel, Kloster- und Lehrfrau im Kloster in Offenburg. 

R. I. P. 

Meßner- »nd Organistendienst - Besetzungen. 

Von dem Erzbischöflichen Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt: 

Den 15. Febr. l. I.: Hauptlehrer Franz Anton Bansbach als Organist an der Filialkirche in Aglasterhauscn. 

» 22. „ „ Hauptlehrer Basilius Bernhard als Organist an der Filialkirche in Unterschwarzach, Pfarrei Neunkirchen. 

" 7- März „ Hauptlehrer Carl Friedrich Ziegler als Organist an der Pfarrkirche in Boxthal. 

" 14- " » Hauptlehrer Johann Nepomuck Lederle als Organist an der Pfarrkirche in Baltersweil. 
" 21. „ „ Hauptlehrer A. Arnold als Organist an der Filialkirche in Reihen, Pfarrei Steinsfurth. 

" 11 April „ Bürger und Landwirth Lorenz Fritz als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Ebersteinburg. 

" 18- " " Bürger und Landwirth Johann Brenzinger als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in St. Leon. 
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Fromme Stiftungen. 
In den Filialkirchenfond in Dittishausen zur Abhaltung von 

ie einer Ännibcrfarmeffe 46 ß. (oor 1861 geftißet) Donrnria 
Zirlewagen, 70 fl. von Johann Wchinger und 70 fl. von 
Maria Schwörcr. 

an bcn Rir#enfonb in Grfelb: 350 ß. non f Ma 3Maria 
Müller, geb. Seemann, und 350 fl. von Johann Wendclin 
Lauer zur Abhaltung einer jährlichen achttägigen Allerseelen- 
andacht. 

3ur $ei^i0cnpßege in gingen: 50 ß. non Pfarrer Die» 
bold in Mindcrsdorf zu einer Anniversarmesse für Maximiliana 
Blumenst etter. 

Zur Heiligenpflege in Langcnenslingen 75 fl. von Daniel 
Sauter zur Abhaltung eines Scclenamtes für sich und die 
Seinigen. 

Zur Heiligcnpflege in Hausen im Killerthal 50 fl. von den 
Kindern des f Hilar Rädle zur Lesung einer Anniversarmessc 
für ihre Eltern. 

Zur Heiligenpflege in Hausen am Andelsbach 300 fl. von 
Martin Groß zur Abhaltung eines Anniversarseelenamtes für 
sich, seine Ehefrau und Tochter und zur Austheilung eines 
Almosens; ebenso 50 fl. in den Baufvnd daselbst für gemalte 
Kirchenfenster. 

Zum Pfarrkirchenfond in Waldshut 1000 fl. (4% Obligat.) 
unter Vorbehalt lebenslänglicher Nutznießung von. Ursula Bähr 
zur Bestreitung der Bedürfnisse des Pfarrkirchenmusikchors. 

Zum Fidelishaus in Sigmaringen für ein Stipendium zu 
früher schon gestifteten 2818 fl. noch weitere 932 fl. von De- 
can Pfarrer Engel in Hausen a. A. 

Zur Heiligenpflegc in Schlatt, Pfarrei Jungingen 55 fl. 
von der in Amerika verehelichten Magdalena Bcchtold zur Le- 
sung einer Anniversarmesse. 

Beitrüge zum Bonifaciusverein 
vom 8. März bis mit 30. April 18 72. 

Stadt Freiburg: Bonifaciusverein der Münsterpfarrei 
pro II. Quartal 100 fl., Hr. Official und Domcapitular 
Dr. Orbin 25 fl. 

Decanat Bischofsheim: Könighcim 2 fl. 48 kr.; 
W^cim (b. b. SReb. b. ßb(.) 2 ß. 30 k. 

D e c a n at Breisach: Brcitnau 3 fl. 30 kr. ; Kirchzarten 

21 fl. ; Krozingen, Collecte, 2 fl. 39 kr. ; Freifrau von Roggen- 
bach 4 fl.; Kappel 3 fl. 26 kr. 

Decanat Bruchsal: Bruchsal, Stadtpfr. B. M. V. 10fl. 
Decanat Engen: Orsingen 3 fl. 
Decanat Ettlingen: Carlsruhe, Hr. W. A. 30 fl.; 

Bürbach 12 fl. 18 kr.; Buscnbach 5 fl. 15 kr.; Karlsruhe 

23 ß. 33 Ir. ; aRaß# 11 ß. ; ©#bQbronn 7 ß. ; ©tupfe# 
16 fl. 30 kr. 

Decanat Gernsbach: Lichtenthal 23 fl.; Niederbühl 
1 fl. 11 kr.; Rotheufels 3 fl. 54 kr.; (durch die Red. d. Kbl.) 

3 ß. 54 Ir. 
Decanat Heidelberg: Nußloch, Bonifaciusverein pro 

Januar, Februar und März 17 fl. 19 kr. ; Mannheim 31 fl. 
Decanat Krautheim: Oberwittstadt 15 fl. 

Decanat Lauda: Lauda 25 fl.; Obcrlauda 36 fl.; 
Untcrbatba# 5 ß. 42 Ir.; 0o;berg 2 ß. 30 Ir.; @0### 
5 fl. ; Wenkheim (d. d. Red. d. Kbl.) 7 fl. 

Decanat Mühlhausen: Pforzheim 17 fl. 30 kr. 
Decanat Neuenburg: Schliengen mit Mauchen 4 fl. 

15 kr. 
{Decanat Offenburg: Ma# 8 ß. 48 Ir.; Oppenau 

4 fl. 53 kr. ; Obcrharmersbach 12 fl. ; Nordrach 1 fl. 6 kr. ; 
Zell a. H. 5 fl.; Ortenberg 21 fl. 5 kr.; Weingarten 42 fl.; 
Ebersweier 6 fl.; Windschläg 3 fl.; Appenweier 3 fl. 30 kr.; 
Weier 1 fl.; Offenburg (durch Hrn. Klosterpfarrer Bivell 21 fl. 
1 kr. ; Petersthal 15 fl. 

Decanat Ottersweier: Ulm bei Lichtenau 1 fl. 45 kr.; 

Bühl, Stadtpfarrei 4 fl. 49 kr. 
Decanat Philippsburg: Hambrücken 7 fl. 
"Decanat ©Mißlingen: Rappet 2 ß. 8 Ir.; ©##fee 

3 fl. 30 kr. ; durch die Red. d. Kbl. von Eberfingen 8 fl. 6 kr. 
und Stühlingen, Hr. Kaplan Götz 1 fl. 

Decanat Trib crg: Weilersbach 2 fl. 4 kr. 
Decanat Billingen: Neustadt 3 fl. 15 kr. und 10 fl. 
{Decanat SBattbürn: ßoHerba# 3 ß. 48 Ir.; äiuimern 

bei Scckach (b' d. Red. d. Kbl.) 7 fl. 23 kr. 
Decanat Weinheim: Hemsbach 6 fl. 12 kr. 
Decanat Wiesenthal: Schönau 30 fl. 
Decanat Hechingen: Biesingen 15 fl.; Boll 8 fl. 18 kr. 
Decanat$aigerIo#: $aiger# 1 ß. 48 Ir. ; äimmern 

12 kr. — durch d. Red. d. Kbl. — 
Decanat ©igntaringen: Krauchenwics pro 1870/71 

8 fl. 16 kr. 
Decanat Beringen: Beringcnstadt 10 fl. 5 kr. 

Vom Ausland: Maria Stein (Schweiz), der gnädige 
Herr Prälat Abt Leo 11 fl. 22% kr. ; Basel, Hr. Pfr. Jurt 
2 ß. 28% k. 

Beitrüge für die Vüter am hl. Grab. 
0o;berg 3 ß. 30 Ir.; Ura# 10 ß. 40 Ir.; $errif#rieb 

8 fl. 45 kr.; Kirchzarten 15 fl.; Sipplingen 7 fl. 10 kr.; 

©t. Man 2 ß. 30 k.; mmen 2 ß. 30 k.; $eiter8ßeim 
5 fl. 30 kr.; Neukirch 2 fl.; Baucrbach 3 fl. 30 kr.; Mun- 
zingen 8 fl. ; Obrigheim und Hochhauscn 3 fl. 42 kr. ; Faulen- 
bach 3 fl. 30 kr.; Merzhausen 5 fl. 15 kr.; St. Peter G. 

G. 3 fl. ; Mannheim, obere Stadtpfarrci 3 fl. ; Schwcighausen 
3 ß. 39 Ir.; Gttenßeim 13 ß. 8 k.; Bet 1 ß. 45 k.; Unter» 
atpfen 7 ß. ; 3immcm ("Dec. Sauba) 5 ß. ; 0u#enba# 8 ß. 
42 k.; DiKenborf 2 ß.; Rbnigaßofen 10 ß. 54 k.; ^edfetb 
3 fl. 30 kr. ; Jmpfingen 6 fl. 45 kr. ; Ubstadt 14 fl. 33 kr.; 
Mühlhausen, Hr. Pfr. Bertsche 3 fl., Hr. Pfr. W. zu O. 
11 ß. 30 k.; Wnnborf (©tabt) 6 ß. 42 k.; greibnrg, 
Ungenannt 6 ß. 10 Ir., Ungenannt 30 Ir.; Mabotfaell 4 ß. 

30 k. ; Wengen 4 ß. 17 Ir. ; ®brmißt 4 ß. ; Diersburg, @em. 
1 fl. 30 kr., Hr. Pfr. Sartori 1 fl., Sophie Mayer 1 fl.; 
Assamstadt 3 ß. 30 tr.; Hammcrciscnbach 3 fl.; Wenkheim 

3 fl. ; Freiburg, St. Martinspfarrei 20 fl. 10 kr. 
Decanat Philippsburg: Huttenheim 9 fl. 56 kr.; 

#(ippSbuTg 3 ß.; Mors 6 ß. 30 Ir.; Dberßaufen unb 
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Rheinhausen 7 fs. ; Wiesenthal 4 fl. 58 kr. ; Rhcinshcim 2 fl. 
36 kr.; Hambrücken 5 fl., Summa 39 fl. 

Decanat Waibstadl: Balzfeld 10 fl. 18 kr.; Bargen 
2 ß. 13 fr.; S^eim 7 ß. 43 fr.; (#1,3 2 ß. 49 fr.; 
Grombad) 2 ß. 20 fr.; $aßmer8^ctm 3 ß. 12 fr.; ßHabad; 
3 fl. oO kr. ; Mauer 3 fl. ; Mühlhausen 5 fl. ; Neunkirchen 
5 fl. 37 kr.; Obcrgimpern 5 fl.; Richen 2 fl.; Rothenberg 
4 fl. 23 kr. ; Siegelsbach 1 fl. ; Sinsheim 8 fl. 30 kr. ; Spcch- 
bach 3 fl. ; Steinsfurth 2 fl. ; Waibstadt 6 fl. 30 kr. ; Zazen- 
hausen 1 fl. 30 kr., Summa 79 fl. 52 kr. 

Decanat Gernsbach: Bietigheim 5 fl. 24 kr.; Eber- 
steinburg 1 fl.; Elchesheim mit Illingen 3 fl. 39 kr.; Gerns- 
bach 2 fl. 24 kr.; Haucueberstein 1 fl. 25 kr.; Kuppenheim 
2 fl. 20 kr.; Michelbach 4 fl.; Muggensturm 5 fl. 56 kr.; 
^«0# 2 ß. 20 fr.; Oberweier 3 ß. 30 fr.; De^eim 
6 ß. 24 fr.; OoS 7 ß. 39 fr.; Äaßaü 10 ß.; Mo^enfela 
6 fl.; Steinmauern 2 fl. 3 kr.; Weißenbach 5 fl. 30 fr., zu- 

k sammcn 69 fl. 34 kr. 
Decanat Walldürn: Walldürn 13 fl. 15 kr. ; Het- 

lingen 2 fl. 20 kr.; Hollerbach 2 fl.; Hettingenbeuern 2 fl. 
30 kr. ; Rippberg 1 fl. 30 kr. ; Limbach 6 fl. 14 kr. ; Mudau 
4 fl. 45 kr.; Schloßau 3 fl. 30 kr.; Steinbach 1 fl. 42 fr.; 
mSeirn 3 ß. 49 fr.; #mnßabt 1 ß. 20 fr., %uf. 42 ß. 55 fr. 

Decanat Triberg: Schonach 8 fl.; Niederwasser 2 fl. 
14 kr.; Tcnncnbronn 5 fl. 21 kr.; Schenkenzell 3 fl. 30 fr., 
Summa 19 fl. 5 kr. 

Decanat Wiesenthal: Bcuggcn 1 fl. 40 kr.; Eichsel 
1 fl.; Jnzlingen 3 fl. 51 kr.; Jstein 10 fl. 20 kr.; Klein- 
laufenburg 5 fl.; Minscln 1 fl. 45 fr.; Murg 9 fl. 20 kr.; 
Obersäckingcn 5 fl.; Oberschwörstadt 5jß.; Oeflingen 1 fl. 
8 kr.; Rickenbach 1 fl.; Säckingcn 25 fl.; Schönau 3 fl.; 

" Todtmoos 2 fl. 10 kr. ; Wehr 1 fl. 10 kr. ; Wieden 1 fl. ; 
Wyhlen 1 fl.; Stetten 7 fl.. Summa 85 fl. 24 kr. 

Decanat Tauberbischofsheim: Tauberbischofsheim 
3 fl. 3 kr.; Dittwar 2 fl. 17 kr.; Eiershcim 2 fl. 5 kr.; 
Gamburg 3 fl.; Großrinderfeld 7 fl. 12 kr.; Külshcim 3 fl.; 
Schönfcld 46 kr.; Poppcnhauscn 4 fl. 42 kr.; Uissigheim 2 fl. 
30 kr.; Werbach 10 fl.; Werbachhausen, a) Almosenfond 2 fl. 
40 kr., b) Collecte 4 fl.; Wcrthcim 4 fl., zusammen 49 fl. 
15 fr. 

Neßelwangen, Hr. Definitor Riesterer 1 fl.; Liggeringcn 
2 fl. 20 kr.; Espasingen 1 fl. 42 kr.; Baden 20 fl. 

Decanat Ettlingen: Au a. Rh. 4 fl. 5 kr.; Bulach 
und Beiertheim 8 fl. 10 kr.; Busenbach 4 fl. 40 kr.; Dax- 
landen 9 fl. 45 kr.; Durmersheim 5 fl. 14 kr.; Ettlingen 
7 fl. 30 kr.; Ettlingenweier 2 fl. 20 kr.; Carlsruhe 35 fl. 
48 fr. ; Malsch 12 fl. ; Mörsch 6 fl. 6 fr. ; Filial Forchheim 
2 fl. 11 fr.; Moosbronu 2 fl. 50 kr.; Reichenbach 5 fl.; 
®h#rid; 2 ß. 20 fr.; @#Hbronn 7 ß. 4 fr.; SBötfergbad; 
4 ß. 12 fr., ;uf. 119 ß. 15 fr. 

St. Trudpert 12 fl.; Lichtenthal 15 fl. 45 kr.; Gerlachs- 
heim 5 fl.; Merdingen 1 fl. 40 fr.; Schönau i. W. 10 fl. 
48 kr.; Hemsbach 4 fl. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder. 
Bcrolzheim 10 fl.; Bretzingen 5 fl. 30 kr.; Dörlesbcrg 

etwa 8 ß. ; @rfe(b 3 ß. 30 fr. ; W^clm 3 ß. 30 fr. ; 
Frcudcnbcrg 3 fl. 30 fr. ; Gerichtstcttcn 4 fl. 12 kr. ; Götzingen 
7 fl.; Hardheim 3 fl.; Höpfiugen 9 fl.; Hüngheim 3 fl. 
54 kr.; Osterburken 9 fl. 2 kr.; Pülfringen 17 fl.; Reicholz- 
heim 2 fl.; Rosenberg 2 fl.; Schweinberg 2 fl.; Waldstetten 
2 ß. 

Die Erstcommunicanten der Pfarrei Kirchzarten 8 ß. ; 
Herrischried (2. Gabe) 10 fl. ; Sinsheim 26 fl. 24 kr. ; Richen 
1 fl. 12 kr.; Hofsgrund 1 fl.; Liel 1 fl. 45 kr.; St. Margen 
5 ß. 21 fr. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag der I. Dilger'schcn Buchdruckerei in Freiburg. 


